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Sie suchen neue 
Chancen für 
die kommunale 
Entwicklungspolitik?  
Wir begleiten Sie.

MiGlobe im Einsatz

Zuhause in  
Ihren Themen 
Wollen Sie mit den in Ihrer Kommune engagierten 
entwicklungspolitischen Vereinen und Initiativen 
tragfähige Strukturen für eine langfristige 
Zusammenarbeit aufbauen?

Wollen Sie ein Stadtfest ausrichten und hierzu 
migrantische Gruppen aus Ihrer Kommune 
beteiligen, die Sie noch gar nicht kennen?

Wollen Sie im Rahmen einer Veranstaltung für 
ein spezielles Thema sensibilisieren, wie z. B. die 
Nachhaltigkeitsziele der Agenda 2030?

Zu diesen und ähnlichen Vorhaben haben viele 
Kommunen im Dialog mit MiGlobe-Beraterinnen und 
-Beratern bereits zusammengearbeitet. Auf unserer 
Webseite finden Sie Beispiele von Beratungen aus 
Kommunen in Nordrhein-Westfalen. 

Lösungen entstehen im Dialog:  
Jede Kommune ist anders, deshalb sind auch die 
Lösungen vielfältig. Nutzen auch Sie die vorhandenen 
Expertisen. Treten Sie mit MiGlobe in den Dialog, 
loten Sie neue Optionen aus und entwickeln Sie 
gemeinsam konkrete Ideen und Maßnahmen, die in 
Ihrer Kommune umgesetzt werden können.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Gerne entwickeln wir gemeinsam mit Ihnen Ideen 
zur interkulturellen Ausrichtung Ihrer entwicklungs-
politischen Aktivitäten. 

Ihre Ansprechpartnerin: Dorea Pfafferott
Engagement Global
Servicestelle Kommunen in der Einen Welt
Tulpenfeld 7
53113 Bonn
Telefon: 0228 20 717-345
E-Mail: info@nrw.miglobe.de 

Besuchen Sie auch unsere Webseite:
nrw.miglobe.de

Das Angebot ist für die Kommunen kostenlos.  
 

MiGlobe Nordrhein-Westfalen ist ein Kooperations-
projekt von Engagement Global gGmbH mit ihrer 
Servicestelle Kommunen in der Einen Welt, des  
FSI Forum für soziale Innovation gGmbH und des 
Eine Welt Netz NRW e.V., finanziert mit Mitteln des 
Bundesministeriums für wirtschaftliche Zusammen-
arbeit und Entwicklung.
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Über MiGlobe Kommunale Entwicklungspolitik

Gebündeltes  
Know-how 

MiGlobe ist ein Team von erfahrenen Akteuren 
mit Migrationsbezug, die Kommunen ihre 
Expertisen, Erfahrungen und Sichtweisen zur 
Verfügung stellen, um folgende übergeordnete 
Frage zu bearbeiten:
Was kann die Kommune konkret tun, um die 
interkulturelle Öffnung in der kommunalen 
Entwicklungspolitik voranzutreiben?

Die Beraterinnen und Berater von MiGlobe 
begleiten Kommunen in Nordrhein-Westfalen, 
die ihre entwicklungspolitischen Aktivitäten 
vielfältiger ausrichten und mit einer größeren 
migrantischen Beteiligung gestalten möchten.
Dabei werden gemeinsam mit Ihnen Ideen 
entwickelt, um u.a.
• �die Perspektiven und Expertisen von Menschen 

mit Migrationsbiographie einzubinden,
• �die Wertschätzung für die gesellschaftlichen 

Verdienste von Menschen mit 
Migrationsbiographie zu steigern,

• �die Beteiligungschancen für Menschen mit 
Migrationsbiographie zu mehren.

Bereit für neue Wege

Kommunen engagieren sich auf vielfältige Weise 
entwicklungspolitisch. Sie orientieren sich dabei 
an der Agenda 2030 für nachhaltige Entwicklung.

Kommunen
• �hinterfragen ihre Beschaffung und unterstützen den 

Fairen Handel, 
• �fördern entwicklungspolitische Informations- und 

Bildungsarbeit,
• �beteiligen sich an der Umsetzung der Agenda 2030 

für nachhaltige Entwicklung,
• �unterstützen die gesellschaftliche Partizipation von 

Geflüchteten in der Kommune,
• �pflegen Partnerschaften mit Kommunen im Globalen 

Süden oder 
• �unterstützen bürgerschaftliches Engagement vor Ort.

Unabhängig davon, welche entwicklungspolitische 
Aktivitäten Sie aktuell verfolgen, MiGlobe begleitet 
Sie bei der Entwicklung neuer Ideen, mit denen Sie 
bestehende und neue Vorhaben in Ihrer Kommune 
interkultureller gestalten können. 

Interkulturelle Öffnung

Vielfalt strategisch 
nutzen

Unter interkultureller Öffnung verstehen 
wir, dass eine Kommune Ideen entwickelt 
und umsetzt, die den Anforderungen 
einer durch Zuwanderung geprägten 
Gesellschaft entsprechen. Das heißt, dass 
in der kommunalen Entwicklungspolitik 
Perspektiven von Menschen mit und ohne 
Migrationsbiographie berücksichtigt sind 
und sichtbar werden, um auf nachhaltige 
Entwicklungen im Sinne der Agenda 2030 
hinzuarbeiten.

Eine Begleitung durch MiGlobe kann dabei 
helfen, neue gedankliche Freiräume für 
entwicklungspolitische Aktivitäten und 
Vorhaben innerhalb Ihrer Kommune zu 
öffnen. 

Wir laden Sie ein, neue Perspektiven 
hinzuzugewinnen. Gemeinsam praktizieren 
wir das partnerschaftliche Miteinander, 
welches im globalen Kontext immer 
relevanter wird.


